
 

SeniorenAkademie 
Kornwestheim 

Informationen zur SeniorenAkademie 

und den Bildungsreihen erhalten Sie: 
 

 telefonisch bei Detlef Kaminski 
Tel.: 07154 21766 
oder email: detlef-kaminski@t-online.de 
 

 auf unserer Internet-Site: 
www.seniorenakademie-kornwestheim.de 
 

 aus der Tagespresse 
 

 
Die SeniorenAkademie wird ausschließlich 
ehrenamtlich organisiert und betrieben. Allen 
Organisationen, die uns bereits helfen, ein gutes 
Programm verwirklichen zu können, danken wir 
herzlich. 
 
Zweckgebundene Spenden für die 
SeniorenAkademie erbitten auf das Konto des 
OrtsSeniorenRats Kornwestheim: 
Konto: 300 75 713, Bankleitzahl: 604 500 50 
bei der Kreisparkasse Ludwigsburg 

Die SeniorenAkademie ist eine Initiative des 

OrtsSeniorenRats Kornwestheim, 
das Bildungsangebot für Senioren -  und für 
jedermann  -  in Kornwestheim zu erweitern. 
 
Mehr Informationen unter: 
 

www.ortsseniorenrat-kornwestheim.de 
 
 
Dank sei den Mitgliedern des 
OrtsSeniorenRats für ihre 
ehrenamtliche Unterstützung: 
 
Altenzentrum am Stadtgarten 
AWO Sozial gGmbH 
AWO Ortsverein 
Stiftung Bahn Sozialwerk 
CDU-Senioren 
Evangelische Kirchengemeinde 
Förderverein Miteinander e.V. 
Gewerkschaft  IGBCE-Senioren 
Jakob-Sigle-Heim  
Katholische Kirchengemeinde 
Kirchliche Sozialstation 
Ökumenischer Seniorenkreis Thomas-
gemeindehaus 
Post-Senioren 
Senioren Club Jakob-Sigle Heim 
Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg 
Zentralverband der Sozialversicherten 
VdK 
 
Dank der Stadt Kornwestheim für ihre  
Förderung! 

mailto:detlef-kaminski@t-online.de
http://www.seniorenakademie-kornwestheim.de/
http://www.ortsseniorenrat-kornwestheim.de/


 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Große Maler der italienischen Renaissance 
  
Referent: Dr. Volker Held  
 
Leonardo da Vinci, Botticelli, Raffael, Michelangelo – die Meister 
der italienischen Renaissance haben Werke hinterlassen, die bis 
heute nichts von ihrer Faszination eingebüßt haben. Sie sind 
verbreitet in unzähligen Reproduktionen, und Italienreisende 
werden auch den Originalen in Kirchen, Museen und öffentlichen 
Gebäuden schon staunend gegenüber gestanden haben.  
 
Wir werden uns ihre Werke und die weiterer Maler des 15. und 
16. Jahrhunderts genau ansehen. Dabei soll Schritt für Schritt 
deutlich werden, wie in der Kunst die Ära des „dunklen“ 
Mittelalters überwunden wurde und durch die Rückbesinnung auf 
die Antike eine der glänzendsten Epochen der europäischen 
Kunstgeschichte entstand. 
 
 

Termine: 14. 03.,  16. 03., und 21. 03.,  23. 03. 2011 
    jeweils 10:00 bis ca. 12:00 Uhr 
Ort:     Jakob-Sigle-Heim, Rosensteinstr. 30  
 
  
Dr. Volker Held: Studium der Romanistik, Germanistik und 

Geschichte in Hamburg und Heidelberg,  Lehrtätigkeit 
Romanischen Seminar der Universität Freiburg, langjähriger 
Lektor für romanische Literaturen, Geschichte und 
Kulturgeschichte beim Reclam-Verlag in Stuttgart. 
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Ziele der SeniorenAkademie 
 

 
 

Die Tatsache, dass Menschen heute 
zunehmend älter werden als dies vor 
Jahrzehnten noch der der Fall war und 
geistige und körperliche Rüstigkeit noch im 
achten Lebensjahrzehnt keine Seltenheit 
mehr ist, beschert unserer Gesellschaft auf 
der einen Seite eine Bereicherung an  

Weisheit und Erfahrung, fordert jedoch auf  der anderen 
Seite heraus, Angebote für lebenslanges Lernen 
bereitzustellen. 
 
Viele Senioren sehen ihrem Ruhestand mit Freude 
entgegen, um sich selbstbestimmt und in Gesellschaft 
Gleichgesinnter Aktivitäten und Fragestellungen zu 
widmen, die bislang auf  Grund von Familiensorge, 
Berufstätigkeit oder sonstigen Verpflichtungen nur 
begrenzten Raum in ihrem Leben fanden. 
 
Die SeniorenAkademie hat sich zum Ziel gesetzt, in 
Bildungsreihen  Themen unterschiedlicher 
Fachdisziplinen von kompetenten Referenten anzubieten, 
um Seniorinnen und Senioren entweder Impulse aus 
neuen Wissensgebieten zu liefern oder vermeintlich 

Bekanntes in aktuellem Licht wieder zu entdecken.  
 
 

Konzept der SeniorenAkademie 
 
Der OrtsSeniorenRat Kornwestheim betreibt als 
verantwortlicher Träger die Seniorenakademie mit 
folgendem Konzept: 
 

• Es werden fortlaufend interessante 
Bildungsreihen angeboten. 

• Die Bildungsreihen haben ein anspruchsvolles 
Niveau. 

• Jede Bildungsreihe besteht aus vier bis fünf 
Einheiten, die nur insgesamt buchbar sind. 

• Die Bildungsreihen werden in verschiedenen 
Lernformen angeboten (Vorlesungen, Seminare, 
WorkShop, etc.) 

• Die Bildungsreihen sind gebührenpflichtig. 

• Natürlich ist dieses Bildungsangebot für alle 
Altersgruppen offen 
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